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Vorstellung Dipl.-Ing. (FH) Heinz D. Pluszynski  

Energieberater BAFA 

1991 - 2012 rund 4.000 Vor-Ort-Energieberatungen 

Sachverständiger KfW mit Denkmalzulassung 

Seit 2001 rund 2000 Nachweise für die KfW 

Ehrenamt DGS e.V. 

Bundesvorsitzender Fachausschuss Energieberatung 

der Deutschen Gesellschaft für Sonnenenergie e.V. 
größter und ältester gemeinnütziger Verein zum Thema rationelle 

Energieverwendung mit rund 3000 Mitgliedern gegründet 1975 

Berater im Bauzentrum München 

Seit 2000, zuständig für die KfW Förderberatung 
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1. Übersicht über die KfW-Förderprogramme Altbau 

© Dipl.-Ing. (FH) Heinz D. Pluszynski  

    KfW-Sachverständiger 

50 % Zuschuss für Baubegleitung im Programm 431 

neu: auch für Planer des hydraulischen Abgleichs!! 

10 % Zuschuss für Einzelmaßnahmen oder 

10 % – 25 % bei Effizienzhäusern im Programm 430 

alt. Sonderkredit mit 1,0% eff. 10 Jahre Zinsbindung 

und 2,5% - 17,5% Tilgungszuschuss für Effizienzhäuser 

im Programm 151 und 152 



2. Randbedingungen der KfW-Förderprogramme 
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    KfW-Sachverständiger 

für Wohngebäude mit Bauantrag vor dem 01.01.1995 

430 Zuschussvariante für EFH/ZFH und WEG´s 

kombinierbar mit dem Münchner Förderprogramm 

neu: ab 01.06.14 ist ein KfW-Sachverständiger mit 

Baubegleitung immer vorgeschrieben! 

§ 21 EnEV Unterschriftsberechtigung ist entfallen!  

Betrifft v. a. Energieberater (HWK) und Architekten! 



3. Notwendigkeit des hydraulischen Abgleichs laut KfW 
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    KfW-Sachverständiger 

immer bei einer geförderten Heizungsmodernisierung 

bei geförderten Dämmungen an Gebäuden, wenn 

- der Bauantrag nach dem 1.11.1977 gestellt worden ist 

- mehr als 50 % der Hüllflächen verbessert wurden 

großes Marktpotential für Planungsbüros! 



4. Programm 430 – Zuschuss Einzelmaßnahme 
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    KfW-Sachverständiger 

10 % direkter Zuschuss bei Einzelmaßnahme 

für die Umstellung auf Fernwärme 

für den hydraulischen Abgleich mit Planungsleistungen 

aber auch für die Optimierung der Heizungsanlage ohne 

Erneuerung des Wärmeerzeugers 

Auch alle Nebenkosten sind förderfähig z.B. 

Tankraumrenovierung bei Umstellung von Öl 

oder der Einbau von Heizflächen 



5. Programm 430 – Zuschuss Effizienzhaus 
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    KfW-Sachverständiger 

Effizienzhaus Zuschuss 
maximal pro 

Wohneinheit 

115 10 % € 7.500 

100 12,5 % € 9.375 

85 15,0 % € 11.250 

70 20,0 % € 15.000 

55 25,0 % € 18.750 

Nur mit Ölkessel wird ein gedämmter Altbau kein Effizienzhaus 

Mit Fernwärme aber meist ein Effizienzhaus 85! 



6. Programm 431 – Zuschuss Baubegleitung 
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    KfW-Sachverständiger 

neu: ab 01.06.2014 bei Altbauförderung vorgeschrieben! 

Zuschuss auch für Fachplaner und Architekten, die nicht  

aber wirtschaftlich unabhängig von der Umsetzung sind 

50 % Förderung des Honorars bis max. 4000,- € 

Die Antragstellung erfolgt durch den KfW-Sachver- 

ständigen, deshalb sind Kooperationen notwendig! 

als Energie-Effizienz-Experten auf der DENA-Liste sind, 



7. Münchner Förderung hydraulischer Abgleich 
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    KfW-Sachverständiger 

250,- € pro Wohneinheit 

maximal 25 % der nachgewiesenen Kosten 

mindestens 750,- € pro Gebäude 

Qualifikationsnachweis des Fachbetriebes notwendig 

kombinierbar mit der KfW-Förderungen 

Achtung: Die meisten Förderprogramme der 

Umlandgemeinden sind nicht kumulierbar! 



8. KfW-Förderbeispiel bei einer WEG 
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    KfW-Sachverständiger 

Heizungsmodernisierung:   € 50.000,-    

Fachplaner:     €   7.500,-  

KfW-Sachverständiger:    €   2.500,-   

Gesamtkosten:     € 60.000,- 

abzgl. 50 % Förderung Baubegleitung 431: €   4.000,-  

Summe:     € 56.000,-  

abzgl. 10 % Förderung Einzelmaßnahme 430: €   5.600,-  

Summe:     € 50.400,-  

Zusätzlich ist die Münchner Förderung möglich 

Die KfW-Förderung für die WEG beträgt dann € 9.600,- 



9. Vorgehensweise zur KfW-Förderung bei einer WEG 
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    KfW-Sachverständiger 

vor der ETV: kostenlose, verbindliche Abklärung der 

Förderfähigkeit durch den KfW-Sachverständigen  

auf der ETV: zusätzlicher Beschluss über die 

Bevollmächtigung der HV zur KfW-Antragsstellung 

nach der ETV: Umsetzung der Maßnahme unter der 

Leitung des Fachplaners und 

verantwortliche Betreuung der HV durch den KfW-

Sachverständigen bis zur Auszahlung durch die KfW 



10. Kostenlose Abschätzung der Förderfähigkeit 
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    KfW-Sachverständiger 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

www.DGS.de/altbausanierung.html 


